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Sonntag, 15:30 Uhr - wahrlich nicht die schönste 
Zeit, in der man Bundesliga-Fußball sehen will. 
Doch muss man sich mit diesem Kick-Off, zu Zei-
ten, in denen in Liga 2 auch zur sonntäglichen Mit-
tagessenszeit Fußballspiele angepfiffen werden, 
ja schon zufrieden geben. Zu Gast ist heute unser 
so genannter Angstgegner aus Bremen. In insge-
samt 23 Spielen gegen die grün-weißen konnte 
die Truppe von der Weser ganze 16-mal unseren 
SC schlagen, dagegen können wir gerade mal fünf 
Siege verbuchen. Nach den vielen Klatschen, die 
man schon gegen Bremen begutachten durfte, war 
es deshalb umso erfreulicher, dass unser Sport-
Club im Hinspiel im Weserstadion eine durchaus 
respektable Leistung zeigte und sich nur knapp 
geschlagen geben musste. Da wäre damals mehr 
drin gewesen.
Unser Gegner spielt die enttäuschendste Saison 
seit Jahren und bleibt hinter jeglichen Erwartungen 
zurück. In der Tat findet sich der Nordclub mitten 
im Abstiegskampf wieder und steht mit lediglich 25 
Punkten und nur einem Punkt Vorsprung auf den 
Relegationsplatz mit dem Rücken zur Wand. Aus-
wärts läuft es diese Saison für Werder geradezu 
desaströs. Waren sie letztes Jahr noch das Aus-
wärts-Topteam der Liga, sammelte dieses Jahr nur 
Köln noch weniger Punkte auf des Gegners Platze 
als die Truppe, die mit Claudio Pizarro den besten 
ausländischen Stürmer der Bundesligageschichte 
in seinen Reihen hat. Mit seinem 134. Bundesliga-
Treffer löste er in der Hinrunde beim Spiel gegen 

1. FC Kaiserslautern – SC Freiburg

Zum Auswärtsspiel beim 1. FC Kaiserslautern am 
Samstag, den 12. März, wird die Supporters Crew 
mit dem Zug anreisen. 

Samstag, 12. März
Preis: 7,80* Euro

Hinfahrt:
Freiburg	Hbf, Gleis 3	 09:03 Uhr
Offenburg		  10:02 Uhr
Kaiserslautern Hbf             	12:29 Uhr

Rückfahrt:
Kaiserslautern Hbf, Gl. 4	 19:31 Uhr
Offenburg		  22:01 Uhr
Freiburg Hbf		  23:02 Uhr

*Der Preis bezieht sich auf die Kosten pro Person 
bei Nutzung des Wochenendtickets (39 Euro für 
bis zu 5 Personen).

Vom Hauptbahnhof in Kaiserslautern benötigt man 
lediglich 5 min zu Fuß bis zum Stadion.

Ein paar wenige Stehplatzkarten für das Lautern-
Spiel sind heute noch am Infostand erhältlich. 
Sitzplatzkarten können bis voraussichtlich Mon-
tagabend bei der SC-Geschäftsstelle erworben 
werden.

Auch zum darauffolgenden Auswärtsspiel beim 1. 
FSV Mainz 05 wird die Supporters Crew mit dem 
Zug anreisen. All denjenigen von euch, welche 
sich anschließen möchten, sei nahelegt: Holt euch 
rechtzeitig eure Tickets bei der Geschäftsstelle, da 
diese für gewöhnlich sehr rasch ausverkauft sind.

FANBLOCk

Auswärtsfahrten

Der Angstgegner zu Gast

Ausblick Lautern

Der Betze brennt?! Und wer kommt mit in die 
rote Hölle? Unsere Mannen treten den Weg am 
Samstag an und du auch? Schnapp dir ein paar 
Freunde und auf mit dem Wochenendticket der 
Bahn nach Lautern, um zu zeigen, wer in der Hölle 
herrscht (Weitere Infos in der linken Spalte). Der 
1. FC Kaiserslautern, welchem 1998 mit seiner 
Meisterschaft direkt nach einem Aufstieg etwas 
Einmaliges in der Liga gelang, kann von diesen Er-
innerungen nur träumen. Die Pfälzer dümpeln im 
unteren Drittel der Tabelle und kämpfen mit dem 
Klassenerhalt. Doch das heißt noch lange nicht, 
dass unsere Jungs den Sieg in der Tasche haben. 
Unterstützung ist immer gefordert und die Hoff-
nung fürs internationale Geschäft besteht noch. 
Also auf und alles für den SC. 
Die Hinrunde brachte unserem Team gegen die 
Teufel drei Punkte, doch das letzte Spiel auf dem 
Betzenberg im Dezember 2008 bescherte eine 2:0 
Niederlage. Schafft unser Lieblingsverein einen 
Sieg oder ist vielleicht doch was dran, an der roten 
Hölle?

Borussia Mönchengladbach den bis dato erfolg-
reichsten ausländischen Torjäger Giovanne Elber 
als Nummer eins in der ewigen Torjägerliste ab.
Doch diese Saison läuft es nicht nur beim lange 
verletzten Pizarro nicht so rund. Zum einen sind 
weitere Verletzte, wie Abwehrspieler Naldo, zu 
beklagen, zum anderen hapert es, wie so oft bei 
Werder, an einer geordneten Defensivleistung. 
Dies konnten die Norddeutschen jedoch immer 
durch eine furiose Offensive ausgleichen. Doch 
genau hier scheint es diese Saison nicht zu laufen. 
Den Hurra-Fußball der vergangenen Jahre sucht 
man aktuell bei Werder vergebens. Es sollte sich 
doch also auch für unseren Papiss ein Loch in der 
Werder-Hintermannschaft ergeben. Und wenn 
dann noch unsere bislang ausgezeichnete Ver-
teidigung einen guten Tag erwischt, sollten heute 
endlich mal drei Punkte gegen den Angstgegner 
drin sein. Mit Dir als zwölften Mann kann es un-
ser Sport-Club heute schaffen und hoffentlich an 
die guten Leistungen der Hinrunde anknüpfen. Es 
heißt also mal wieder: Alles geben und die durch-
wachsene Leistung in Köln vergangene Woche 
vergessen machen. Für Freiburg, die Region und 
ganz Südbaden heute zu drei Punkten. Uff gohts!

Nicht nur das Weserstadion ist derzeit eine Baustelle.

Fanblock-Spenden

Auch heute werden wieder Spenden wegen der 
anfallenden Druckkosten gesammelt. Schon ein-
mal ein herzliches Dankeschön an alle, welche 
ihren Teil zum Fortbestehen des Flyers beitragen.

Rückrunden-Fahrplan

Sa, 02.04., 15:30 Uhr, 1. FSV Mainz 05
15.04.-17.04., 	        Borussia Dortmund
29.04.-30.04.,	        Hamburger SV
Sa, 07.05., 15:30 Uhr,  Borussia Mönchengladbach
Die Fahrten nach Dortmund und Gladbach werden 
40*/44 € kosten. Der Preis für das Spiel in Hamburg wird 
nach der Terminierung veröffentlicht.
* Preis für SCFR-Mitglieder bei Vorkasse.
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Fan-News

Karten für Lautern
Die Stehplatzkarten für den Gästeblock in Kaisers-
lautern sind nahezu ausverkauft. Die Restkarten 
der Supporters Crew werden heute am Infostand 
verkauft. Sitzplatzkarten sind auf der SC-Ge-
schäftsstelle noch erhältlich.

SC Freiburg II
Seit gestern kämpfen unsere Amas wieder um 
Punkte in der Regionalliga-Süd. Nicht nur die Pro-
fis, auch die Amas brauchen eure Unterstützung. 
Schaut also auch im Mösle vorbei und den Jungs 
beim Kicken zu. Alle Heimspiele der Rückrunde:

SC Pfullendorf	 Sa, 19.03., 12:30 Uhr
SV Darmstadt 98	 So, 10.04., 14:00 Uhr
1. FC Nürnberg II	 Sa, 23.04., 14:00 Uhr
1860 München II	 So, 08.05., 14:00 Uhr

FC Bayern München II - Dynamo Dresden
Beim Spiel zwischen Bayern II und Dynamo Dres-
den kam es vergangene Woche zu mehreren tu-
multartigen Szenen. Mehrere Dresdner wurden 
verhaftet. U.a. wurden Polizisten tätlich angegan-
gen, in Zügen und Stadien randaliert sowie Pyro-
technik gezündet. 1.700 Dynamofans waren beim 
Spiel im Grünwalderstadion anwesend (3.300 Zu-
schauer).

Serbien/Kroatien
Die UEFA stellt Serbien und Kroatien ein Ultima-
tum. Beide Nationen haben große Probleme mit 
der Gewalt beim Fußball. Wenn sich die Lage auf 
dem Balkan nicht bessert, werden internationale 
Begegnungen künftig ohne Vertreter der beiden 
Länder stattfinden. Auch die Nationalmannschaf-
ten könnten vom Verbot betroffen sein.

Pyrotechnik: Rot-Weiss-Essen
Rot-Weiß-Essen, ein mittlerweile in der Amateur-
liga spielender Traditionsverein, will die Legalisie-
rung von Pyrotechnik unterstützen. RWE ist mit 
einem Zuschauerschnitt von über 6.000 der Ama-
teurclub mit den meisten Zuschauern in Deutsch-
land.

Ticketpreise

Keine Tickets unter 100 Euro. Zum Glück nicht in 
der Bundesliga, aber beim diesjährigen Champi-
onsleague-Finale im Londoner Wembleystadion. 
Um genau zu sein, der Preis gilt nur für Rollstuhl-
fahrer. Die günstigste Kategorie kostet umgerech-
net 173 Euro. Von derartigem Wucher sind wir 
Gott sei Dank noch weit entfernt. Aber auch hier-
zulande schlagen die Ticketpreise mit exorbitanten 
Summen dem Geldbeutel der Fans zu Buche. Im 
vergangenen Jahr betrug der Preis die günstigs-
ten Karten, welche bei der SC Geschäftsstelle für 
das Spiel in der Münchener Allianzarena zu kaufen 
waren, stolze 32 Euro. Für das Spiel in Stuttgart 
waren dort ebenfalls nur 24 Euro-Karten (oder teu-
rere) erhältlich. Darüber mag sich der ein oder an-
dere etwas aufgeregt haben, denn in beiden Fällen 
gab es auch günstigere Karten (15 bzw. 12 Euro), 
nur eben nicht für jeden „normalen“ Fan.  Aber sei 
es drum, alte Kamellen, wie man so schön sagt. 
Nun nehmen wir aber einmal das Spiel in Köln 
vergangene Woche. 16 Euro für einen Stehplatz 
im Gästeblock im VVK, sogar 18 Euro an der Ta-
geskasse. Einfach der Wahnsinn. Hoffen wir, dass 
sich der DFB bzw. die DFL auch einmal um diesen 
Bereich kümmern und eine Obergrenze für Ticket-
preise im Gästeblock fokussieren wird. Der Fuß-
ball lebt von seinen Fans, auch von denen in den 
Gästeblöcken.

Der Vorverkauf für die Spiele zur EM 2012 in Polen 
und der Ukraine hat begonnen. Die Tickets gibt es 
in der 1. VVK-Phase bis einschließlich 31.3. Die 
Preise reichen von 30,- bis 600,- Euro. Eine Karte 
fürs Finale gibt es schon ab 50,- €. Die UEFA teilte 
mit, dass die Kartenpreise der Kaufkraft von Polen 
und Ukrainer angeglichen wurden.

Rückblick

Außer Spesen nichts gewesen. So oder so ähnlich 
könnte man das Auswärtsspiel in Köln charakteri-
sieren. War man doch frohen Mutes in die Karne-
valsmetropole gereist; fest im Glauben verankert, 
dass dort der Klassenerhalt - die magischen 40 
Punkte - gesichert werden können. Doch an die-
sem Spieltag sollte das einfach nicht sein. Köln 
gewann 1:0 und das alles andere als unverdient. 
Bereits in der ersten Halbzeit hatte Köln zwei Groß-
chancen, die fast schon einen Rückstand zur Halb-
zeitpause bedeutet hätten. Doch Köln traf maximal 
den Pfosten oder scheiterte am wieder mal guten 
Oliver Baumann. Viel sorgte im Gästeblock zu die-
sem Zeitpunkt nicht für Erheiterung - allenfalls die 
Kölner Chancenverwertung zauberte dem ein oder 
anderen mal kurz ein Lächeln auf die Lippen. In 
der zweiten Halbzeit war Köln zwar weiterhin die 
bessere Mannschaft, jedoch kam auch der SC zu 
ein paar guten Chancen und sogar zu einem Tor! 
Unser Toptorjäger Papiss Demba Cissé beförderte 
den Ball über die Linie, leider aber nach Meinung 
des Schiedsrichters nicht ganz Regelkonform und 
so wurde das Tor zum Leidwesen aller SC Fans 
nicht gegeben. Stattdessen traf kurz vor Schluss 
noch „Prinz Poldi“ mit einem - zugegeben schönen 
- Heber zum 1:0 Endstand. Eine durchaus bittere 
last-minute-Niederlage. 
Aber vielleicht können wir ja heute einen last- 
minute-Sieg bewundern und anschließend mit 40 
Punkten auf dem Konto den Heimweg antreten? 

Trotz der vielen Fahnen herrschte eher mäßige 
Stimmung im Gästeblock.

Stars

Gerade nach der letzten Auswärtsniederlage erin-
nern wir uns gerne an den letzten Heimsieg zu-
rück. Mit Reisinger kam kurz vor Ende der ersten 
Halbzeit die Wende ins Spiel. Nicht nur dass er den 
Ausgleich schoss - auch den Siegtreffer von Cissé 
bereitete er vor. Und hinten? Dort hielt Baumann 
die drei Punkte fest und wurde so mit Reisinger 
und Cissé zum Matchwinner. Zu Recht wurde er 
gefeiert. Wir sollten aber bei all dem nicht den Rest 
der Mannschaft aus dem Auge verlieren. Wäre es 
nicht mal wieder schön, wenn wir zumindest beim 
Warmmachen mehr als nur Baumann, Reisinger 
und Cissé begrüssen würden? Unser Star ist doch 
weiterhin das Team: Von allen Spielern über den 
Trainerstab bis hin zum Platzwart. 

A-Jugend & Frauen

A-Jugend
Am letzten Wochenende gelang unserer A-Jugend 
gegen den SSV Ulm ein grandioser 7:0 Sieg. Eine 
Woche zuvor setzten sich die Jungs bereits mit 2:1 
gegen Borussia Mönchengladbach im DFB-Juni-
oren-Pokal durch und zogen somit ins Halbfinale 
ein, wozu wir sie natürlich beglückwünschen. Am 
heutigen Sonntag spiel(t)en sie gegen den aktu-
ellen Tabellenzweiten 1860 München, Anpfiff um 
11:00 Uhr. Der SC selbst belegt derzeit den 6. Ta-
bellenplatz.

Frauen
Eine klasse Saison spielen unsere Frauen. Mit 48 
Punkten aus 16 Spielen, d.h. ausschließlich Sie-
gen auf dem Konto, dominieren sie die 2. Bundes-
liga Süd klar. Neun Punkte trennen sie vom Zweit-
platzierten 1. FC Köln, 14 vom Tabellendritten 
Hoffenheim. Heute, um 14:00 Uhr, treffen sie auf 
die Zweite des 1. FFC Frankfurt, welche mit ledig-
lich acht Pünktchen auf dem Konto den vorletzten 
Tabellenplatz belegt. 
Deshalb an die Frauen: Klasse, weiter so! 


